
 

Google Hangouts   

Das Meeting-Programm Hangouts kann auf allen Geräten (PC, Tablet oder Handy) genutzt 

werden. Auf iPad, Tablet oder Handy steht dafür eine App zur Verfügung, auf dem PC wird 
Hangouts im Browser aufgerufen. Microsoft bietet zur Zeit keine App für den Windows-PC an. 

Für Hangouts wird ein Google-Konto (auch als Google-Account bezeichnet) benötigt. Das Erstellen 

eines solchen Kontos wird an anderer Stelle beschrieben. 

Die Anwendung von Hangouts mit App oder mit Browser unterscheidet sich leicht.  

Im Nachfolgenden wird der Betrieb von Hangouts im Browser (Firefox oder Chrome) in einem 

Windows-PC beschrieben. Im Browser eines MacBooks (Safari)  funktioniert es identisch, die 

einzelnen hier gezeigten Bilder können leicht abweichen.  

Der Einstieg zu Hangouts ist für Firefox und Chrome unterschiedlich. Im Chrome-Browser sind die 

Google-Applikationen integriert, in Firefox (und auch in Safari) muss man sie erst aufrufen: 

Chrome     

In Chrome sind alle Google-Anwendungen bereits integriert, so 
auch Hangouts. In Chrome muss man sich auch nicht mehr 

dafür anmelden. Bei Aufruf von Chrome (oder bei Auswahl 

eines neuen Tabs) sind die Google-Anwendungen oben rechts 

unter dem  9-Punkte-Block zu finden. 

Beim Anklicken werden die Anwendungen durch Icons 

angezeigt. Um das Hangouts-Icon zu finden. Muss man u.U. 

nach unten scrollen.  

(Anmerkung: durch packen der Icons mit der linken Maustaste 

kann man sie einzeln neu anordnen, also die meist verwendeten 
nach oben umplatzieren. Am gewünschten Ort die Maustaste 

wieder loslassen) 

Mit Anklicken des Hangouts-Icons wird Hangouts im Browser 

geöffnet. 

Firefox und Safari  

Hangouts in Google suchen und das erste Suchresultat 

anklicken. Das ist zwar in englisch angezeigt, hat aber 

keine Auswirkungen auf die Sprache. 

Nach Anwählne dieses Suchresultat wird sofort 

Hangouts geöffnet.  



Achtung: beim ersten Mal eines Hangouts-Aufrufs muss man sich 

beim Google Konto anmelden, dazu den blauen Anmeldeknopf 

rechts oben betätigen.  

Dann auf der Anmeldung erst den Benutzernamen eingeben 

(die eigene gmail.com- Mailadresse) und nach 
betätgen von „Weiter“ das dazugehörige Passwort.  

In der Regel bleibt diese Anmeldung im Browser 

gespeichert und man muss sie beim nächsten Mal nicht 

wiederholen. Dies hängt jedoch ab von den 

Sicherheitseinstellungen des Browsers.  

Jetzt sind wir also bereit, mit Hangouts 

- zu chatten (und damit auch Bilder oder Dokumente 
zu übermitteln) 

- zu telefonieren 

- Video-Meetings abzuhalten 

-Beitrag geschrieben wird. Einfach ins Fenster tippen, die Tastatur wird hochgefahren.  

9) Fotos kann man direkt in Whatsapp mit der Kamera oder auch aus 

der Fotogalerie mit der Anhang-Funktion anfügen: dazu auf die 

Büroklammer tippen und die obere violette Rosette anwählen und auf 

dem aufgeklappten Kontextmenu  „Photo“ (=Kamera) oder „Photo-

Library (=Fotogalerie)  auswählen. Mit der Funktion „Durchsuchen“ 

können Sie auch Dokumente anhängen. 

(Beim ersten Mal fragt die App nach Erlaubnis, den Fotoapparat zu verwenden, was Sie bejahen 

müssen.) 



(NB die unterste blaue Rosette ist für Kontakte 

senden (Visitenkarte), die andern zwei haben 

offenbar keine Funktion) 

Was WhatsApp auf dem iPad NICHT kann: 

keine Telefongespräche 

keine Video-Telefonate 

keine Sprachnachrichten 
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